
 

 

Gemeinsam Teilhabe gestalten 

 

Das Behandlungszentrum für Folteropfer Ulm (BFU) sucht zum frühestmöglichen 
Zeitpunkt eine/n:  

 

PROJEKTASSISTENT*IN (m/w/d)  
in Teilzeit oder Vollzeit, unbefristet 
 
Ihre Aufgaben:   

• Assistenz bei der Projektkonzeptionierung, Projektplanung und Controlling 
der durchgeführten Maßnahmen in den Einzelprojekten 

• Assistenz bei Berichtswesen: Klient:innen-Statistiken, Finanz- und 
Sachberichte erstellen 

 
Ihr Profil:  

• Abgeschlossenes Studium oder Ausbildung in Betriebswirtschaft, 
Gesundheitsmanagement (oder vergleichbares 
Studium/Ausbildung/Zertifikatskurs) 

• Fähigkeit zu bereichsübergreifendem Denken und Handeln   

• Erfahrung im Projektmanagement 

• Sehr gute EDV-Kenntnisse (besonders in Excel) 

• Gute Englischkenntnisse (vergleichbar mit einem B1/B2 Niveau) 

• Hohes Engagement, Flexibilität, Zuverlässigkeit, Genauigkeit, Belastbarkeit, 
Teamfähigkeit  

 

Unser Angebot: 

• Eine verantwortungsvolle, abwechslungsreiche und selbstständige 

Tätigkeit in einem multiprofessionellen Team  

• Bezahlung nach TVöD VKA und zusätzliche Arbeitgeberleistungen  

• Interne und externe Fortbildungen  

• Flexible Arbeitszeitmodelle möglich 

• Vergütung nach TVöD SuE 

• Zusätzliche betriebliche Altersversorgung (ZVK) und weitere betriebliche 

Vergünstigungen 

 

Geeignete Bewerber*innen mit eigener Migrationserfahrung oder interkulturellem 

Hintergrund sind uns willkommen.  

Projektassistent*in 

(m/w/d)  

Behandlungszentrum für 
Folteropfer Ulm (BFU) 
 
Frau Dr. Noémi Cappellotto 
Leiterin des BFU 
Wagnerstraße 65 
89077 Ulm 
T: 0731 880 708 91 
n.cappellotto@rehaverein.de 

Der RehaVerein ist Träger 

verschiedener sozial-
psychiatrischer und sozial-
integrativer Einrichtungen und 
Dienste in Ulm und Heidenheim. In 
unseren Einrichtungen und 
Diensten wird Menschen, die an 
einer psychischen Störung leiden, 
ein differenziertes Angebot an 
Leistungen der sozialen, 
medizinischen und beruflichen 
Rehabilitation unterbreitet.  

Für Menschen, die Folter und 

Vertreibung durchlebt haben und 
infolgedessen traumatisiert sind, 
bietet der RehaVerein eine darauf 
ausgerichtete Betreuung und 
Behandlung an. 

Mehr Infos finden Sie unter 

www.rehaverein.de 

 

 

 

Der RehaVerein ist als Mitarbeiterverein aus der Psychiatriebewegung zu Beginn der 80er Jahre entstanden.  

Seither haben wir die Sozialpsychiatrie der Region maßgeblich mitgestaltet.   

Wir sind ein kontinuierlich wachsendes gemeinnütziges Unternehmen, das sich seiner wertebasierten Wurzeln 

bewusst ist und auf eine 40-jährige Geschichte und Erfahrung zurückblicken kann. 

 


